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VGT-Wandertag 26. Oktober 2012

Dank der Organisation von Adi Engler und Helmut Staudinger fand auch heuer, der schon 
traditionelle VGT-Wandertag am 26. Oktober statt. Zahlreiche Mitglieder folgten deren Auf-
ruf, sich am Nationalfeiertag gemeinsam auf den Weg zu einer „kleinen“ Wanderung.
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Termine
Herzlichen Glückwunsch

Edith Wieser
08. Oktober – 60 Jahre

VGT-Daten

09. Dezember 2012
Weinachntsturnen

16. Dezember 2012
Julfeier

19. Jänner 2013
VGT Schitag

25. Jänner 2013
Jahreshauptversammlung

Vorschau 2013

13.-14. April 
Bombigturnier
15.-16. Juni

Tag und Nacht des Turnens

Dank an unsere Spender

Feischl - 20€
Bogensperger - 100€

Waldegg - 240€

Impressum
„Die Turnerschaft“, Vereinszei-
tung
der Grazer Turnerschaft. Me-
dieninhaber: Verein Grazer 
Turnerschaft. www.vgt-graz.at 
Mail: office@vgt-graz.at 
Für den Inhalt verantwortlich: 
der Obmann,  Redaktion und 
Layout: Thomas Tapler (thetap-
ler@gmx.at), beide 8010 Graz, 
Münzgrabenstraße 160, Telefon: 
0316/47-14-51. Druck: Medi-
enfabrik Graz, Dreihackengasse 
20, 8020 Graz.

Wir gratulieren unserer Vortur-
nerin Edith Wieser ganz herzlich 
zu ihrem 60. Geburtsag.

Mitgliedsbeiträge
 

Ehepaare 		  320
Erwachsene 		  190
Erw+1Ki 		  318
Erw+2Ki 		  408
Familie + 1 Kind 	 450
Familie + 2 oder 
mehr Kinder 		 498
Kind/Jugend (4-18)	 145
Studenten (bis 26) 	 155

Kleinkind frei 
(wenn zumindest ein Eltern- oder 
Großelternteil Mitglied ist)

Einschreibgebühr 20 EUR je Per-
son

Kleinkinder zahlen keine geson-
derte Einschreibgebühr

Der Mitgliedsbeitrag inkludiert 
den Eintritt ins Vereinsbad.

Verein Grazer Turnerschaft
KontoNr.: 67140

BLZ: 20815 
Steiermärkische Sparkasse

Kuchenspenden

Da wir für unser Weihnachtsturnen am 09. Dezember eini-
ge Kuchenspenden benötigen, bitten wir alle jene, die gerne 
backen uns mit einer kleinen „Köstlichkeit“ zu unterstützen. 
Bitte gebt im Büro oder bei den Vorturnen bescheid. Ge-
meinsam mit eurer Unterstützung wird das Weihnachtstur-
nen auch heuer wieder ein großer Erfolg.
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Wir wollen gemeinsam in die 
Zukunft

Unser VGT-Obmann Dietmar Butter, über die 
Ereignisse der letzten Monate und die Zukunft 
unseres Vereins.

Liebe Mitglieder!

Das Jahr 2012 neigt sich langsam 
dem Ende zu und es war von An-
fang an ein sehr durchwachsenes 
Jahr das für uns alle nicht leicht 
gewesen ist. Mein Team und Ich 
haben es uns, bei unserem Amts-
antritt, zur Aufgabe gemacht neu-
en Schwung in das Vereinsleben 
zu bringen und vor allem Ich als 
Obmann hatte es mir als Ziel ge-
setzt einige Dinge zu verändern 
bzw. zu verbessern. Dies ist uns 
jedoch nicht zu 100 Prozent ge-
lungen, da wir schnell gesehen 
haben, dass wichtige Entschei-
dungen gut überlegt sein müssen 
und es einfach einer gewissen 
Zeit bedarf, wenn man einen neu-
en Weg, mit alten Traditionen ge-
hen möchte. 

Nach dem sehr turbulenten Start 
ins Vereinsjahr 2012 und dem 
Tod unseres, viel engagierten, 
Turnbruders Wolfgang Baum-
gartner war es nicht einfach für 
uns die Geschäfte des Turnrats, 
sowie die Organisation der Turn-
stunden oder des Badebetriebs 
problemlos durchzuführen. Dank 
der Unterstützung einiger Helfe-
rinnen und Helfer konnten einige 
Agenden, welche unser Wolfgang 
im Laufe der Zeit inne hatte, über-
nommen werden. Hierbei möchte 
ich mich von ganzem Herzen bei 
Rudi Lormann bedanken, der es 
in kürzester Zeit geschafft hat, ein 
Team zu formieren und den Ba-

debetrieb leitete sodass wir auch 
heuer wieder viele schöne Stun-
den in unserem Vereinsbad ver-
bringen konnten.

Aus Gesprächen mit langjährigen 
Mitgliedern habe ich es vernom-
men, dass sie das Gefühl haben, 
dass der Gemeinschaftlichkeit in 
unserem Verein zur Zeit weniger 
Aufmerksamkeit entgegenge-
bracht wird als dies in frühreren 
Zeiten war. Ich denke, dass es 
diesbezüglich wichtig ist eine 
gute Komminikationsbasis zu 
schaffen, auf der man offen über 
alle Dinge sprechen kann. Eine 
Gemeinschaft kann nur dann 
funktionieren, wenn man sich ge-
genseitig respektiert auch wenn 
man nicht immer die gleiche 
Meinung teilt. Ich glaube, dass 
der Großteil unserer Vereinsmit-
glieder im Grunde das selbe Ziel 
hat jedoch die Wege dorthin un-
terschiedlich ausfallen. Ich bin 
jedoch der Meinung, dass man 
aus diesen Unterschieden das Po-
sitivste herausnehmen muss um 
so EIN Verein für Alt und Jung zu 
sein.

Wie die meisten von euch wis-
sen, habe ich vor einiger Zeit mit 
dem Gedanken gespielt mich in 
Zukunft, nicht mehr als Obmann 
zur Verfügung zu stellen. Dies 
geschah u.a. auch deswegen, weil 
ich das Gefühl hatte nichts ver-
ändern zu können. Nach einigen 
Telefonaten und E-Mails welche 

ich bekommen habe, konnte ich 
erkennen, dass sehr Wohl der 
Wille vorhanden ist den VGT in 
eine neue, gemeinsame Zukunft 
zu führen. 

Mit größtem Respekt allen mei-
nen Vorgängern und deren Arbeit 
gegenüber, kann ich euch sagen, 
dass ich gemeinsam mit meinem 
Team in diese VGT-Zukunft ge-
hen möchte. Unter der Berück-
sichtigung unserer 129 jährigen 
Tradition, bin ich überzeugt da-
von, dass wir unseren Mitglie-
dern auch in Zukunft ein tolles 
sportliches Angebot bieten kön-
nen und es für alle die Gemein-
schaftlichkeit suchen, auch eine 
solche geben wird. 

euer Dietmar

(Obmann) Ing. Dietmar Butter
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

am 25. Jänner 2013 um 18:00 Uhr

im Gasthaus Lindenwirt - Peter Rosegger Straße 125, Graz

Alle Anträge müssen bis spätestens 04. Jänner 2013 schriftlich im Büro 
abgegeben werden.
Alle Mitglieder werden 14 Tage vor der JHV schriftlich benachrichtigt.

Das Treffen der Altersturner findet wie üblich eine Stunde früher statt.

Einladung zur Julfeier

am 16. Dezember um 17:00 Uhr
in der Halle des VGT

Mit stimmungsvollen Lesungen und Liedern begehen wir dieses vor-
weihnachtliche Zusammenkommen. Für Speisen und Getränke ist ge-

sorgt.

Mitglieder, welche diesen Nachmittag mit einem Instrument musi-
kalisch unterstützen würden, sollen sich bitte bei Adi Engler unter 

der Nr. 0699/18394921 melden.
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Sportakrobatik 
der kurs steigt

Trotz der Sommerpause waren die Sportakrobaten fleißig am trai-
nieren. Mit August nahmen wir einmal wöchentlich das Training in 
der VGT-Halle auf,in der zweiten Augustwoche fuhren 15 Mädchen 
mit Erika und Oliver „in den hohen Norden“ nach Dobersberg zum 

Trainingslager mit ÖFT-Nationaltrainer Nik Hadzhiev. 

5 Tage hatten die Mädchen die 
Möglichkeit zu trainieren, neue 
Elemente zu lernen und die Pau-
sen am Badesee zu verbringen. 
Besonders bedanken wir uns bei 
den Eltern, die den Transport er-
möglichten und bei Helmut und 
der Familie Hayat-Dawoodi die 
auch vor Ort als Privattaxi den 
Sportlerinnen zur Verfügung 
standen.

Kurz vor Schulbeginn hatten wir 
dann noch eine Veranstaltung in 
der VGT-Halle. Es fand das drit-
te Modul des Übungsleiterkurses 
statt. Diesen Kurs absolvierten 
Marlene Rupprich, Hannah Sun-
tinger und Miriam Grafender und 
wir freuen uns ihnen zur bestan-
denen Prüfung gratulieren zu 
können.  Elisa Malleg durfte die-
ses Jahr nur das erste Modul ab-
solvieren und wird 2013 den Kurs 
abschließen. Wie auch schon letz-
tes Jahr stehen uns die Mädchen 
beim Training der Dienstagsgrup-
pe tatkräftig zur Seite und wach-
sen mit Begeisterung  immer 
mehr in ihre Rollen als Trainerin-
nen hinein. 

Ihre Begeisterung zeigten sie 
auch am 28.September in Hart-
berg beim steirischen Schul-
sporttag, wo sie unermüdlich 5 
Stunden lang vielen Kindern die 

Grundlagen unserer Sportart ver-
mittelten. Mit jeder neuen Grup-
pe, die zu unserer Station kam 
wurde aufgewärmt, gedehnt und 
der ein oder andere „Schulter-
stand“ und „Flieger“ erlernt. Zu-
sätzlich konnten sie auf der Air-
trackbahn und der Bodenfläche 
ihr eigenes Können unter Beweis 
stellen. Saltos und Handstände 
führten bei den Zusehern zu gro-
ßen Augen und offenen Mündern.

Vor allem aber sind wir im Trai-
ning auf ihre Hilfe angewiesen, 
denn mittlerweile ist der Nach-
wuchs ohne sie kaum mehr zu be-

wältigen. Auch dieses Jahr hatten 
wir wieder zahlreiche Kinder in 
den Schnupperstunden. So ist un-
sere Sportakrobatikgruppe auf 52 
Sportlerinnen und endlich auch 
einen Sportler angewachsen. In 
der kommenden Saison werden 
23 Formationen in 5 Leistungs-
klassen starten. Besonders stolz 
sind wir, dass bereits 6  Formati-
onen das Können haben an 2 Kü-
ren  zu arbeiten.

Wir freuen uns, dass die Sportler 
mit so großer Begeisterung  und 
hohem Einsatz beim Training da-
bei sind und sind dankbar immer 
wieder die Möglichkeit zu haben 
Trainingswochenenden in der 
VGT-Halle abhalten zu dürfen. 
Denn so können wir die Unter-
stützung durch den vom ÖFT zur 
Verfügung gestellten National-
trainer optimal und ohne zusätz-
liche Kosten nutzen.

Wir sind auf einem sehr guten 
Weg und freuen uns auf weite-
re sportliche Herausforderungen 
und Erfolge. Wir wissen, DER 
KURS STEIGT !!!!

Erika & KathiElisa Malleg und Franziska 
Seiner bei der Perfektionierung 
einer ihrer Figuren.
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TRAININGS-
IMPRESSIONEN

1. Reihe: Alina Kohl, Hannah 
Suntinger und Kathi Seiner

links: Trainingslager Dobers-
berg rechts: Hannah Gautsch 
und Marie Waltl
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Herbscht is‘ – damit Wettkämpfe

Der Sommer is‘ vorbei, vorbei Olympia – damit die Erkenntnis: „Moch‘ 
ma‘  was“ – 

Das gilt auch für uns. Die Frühjahr-Saison ist ja gut gelaufen. Im 
Herbst gibt es kaum etwas für unsere „Kleinen“ - leider, nur Wett-

kämpfe ab Junioren. 

Eine sehr ehrgeizige Juniorin 
haben wir: Clara Reithofer. Viel 
hat sie sich vorgenommen. Hö-
hepunkt: Staatsmeisterschaft am 
10.November in Kirchdorf. Sie 
ist als einzige Staats-Teilneh-
merin der Steiermark erstmalig 
in der obersten Klasse dabei. 
Erster Vorbereitungs-Wettkampf 
in Wien lief ja ganz gut. Weitere 
Wettkämpfe sind zur Berichts-
Zeit noch Zukunft – bei Heraus-
gabe der Zeitung aber Geschich-
te. Wir werden in der nächsten 
Herausgabe berichten. Clara hät-
te so viel Potential: Ja wenn….
Der Vorbereitungs-Wettkampf 
in Salzburg wurde leider abge-
sagt, also ging es nun gleich in 
die Tops:  Staatsmeisterschaft 
und dann noch der internationale 
Adria-Cup in Klagenfurt: höchste 
Herausforderungen.
Erstmalig wollten wir auch mit 
einer unserer „Kleinen“: Kathi 
Neumeister am Adria-Cup mit-
machen. Ende Oktober: hofften 
wir, dass wir die sehr hohen inter-
nationalen Anforderungen dafür 
schaffen, aber dann müssten wir 
ohne „Herbst-Ferien-Pause“ voll 
trainieren, womöglich zweimal 
pro Tag – aber das „packten“ wir 
nicht, und zudem war unsere Hal-
le für wichtige Lehrgänge verge-
ben.

Am Tag nach dem Adria-Cup 
versucht(e) sich Amira Ahmed 

beim Kid‘s-Cup – auch internati-
onal – aber doch nicht mit so ho-
hen Anforderungen.
Mit dem Weihnachts-Turnen 
klingt das Jahr für uns aus – und 
die Vorbereitungen für 2013 be-
ginnen. Alle steigen in höhere 
Stufen auf – alle, fast alle, geben 
alles, um damit noch schwierige-
re Übungen zu erlernen und zu 
schaffen. 
Und unsere eifrige Turn10-Grup-
pe (eine von vielen): Es ist erfri-
schend, was diese Mädchen, die 
ja nur so zum Spaß turnen, zu-
sammenbringen – lassen Sie sich 
überraschen – beim Weihnachts-
turnen.

Natürlich wieder ein großes 
DANKE: an Eltern, an Martina 
Hochnetz (Mitzi) und Kathrin 

Nussbacher („Nussi“), die hinter 
den Erfolgen stehen – und unse-
rer Vereinsführung.
Gratulation an Mitzi und Maggy 
Hochnetz, sowie Angela Gärber 
(waren ja alle drei ehemals unse-
re Team-Turnerinnen), die einen 
ÖFT-Kampfrichterkurs absol-
vierten und damit die Berechti-
gung für den aufwendigen Kurs 
für das nationale Brevet erwar-
ben.

Anfragen für „Neulinge“ mit 
Geb.Daten und Mail an unser 
Büro office@vgt-graz.at (und cc. 
an werner.hayn@aon.at)

-hayn
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Erfolgreiche Herbstsaison für 
unsere Jugend

Im Gegensatz zu unseren an-
deren Teams absolvierte unsere 
Jugendmannschaft einen äußerst 
erfolgreichen Start in die Faust-
ballsaison. In der ersten Runde in 
Deutschlandsberg gelang uns das 
eigentliche unmöglich scheinen-
de und wir gewannen gegen die 
bisher her immer deutlich über-
legene Mannschaft von Deutsch-
landsberg/1. Eine Riesenfreude 
wie man sich vorstellen kann und 
nach weiteren oft sehr knappen 

Spielen, liegen wir vor der Win-
terpause punktegleich mit den 
Deutschlandsbergern am 2.Platz 
der Tabelle und werden im Früh-
jahr versuchen den Sprung ganz 
nach vorne zu schaffen.
Davor steht aber natürlich noch 
die Hallensaison an und vielleicht 
gelingt es uns ja bereits dort die 
Vormachtsstellung der Deutsch-
landsberger zu knacken.

Dieter

Aufruf

Verstärkung für unsere 
Jugendmannschaft ist 
immer willkommen und 
für Interessierte gibt es 
jederzeit die Gelegenheit 
bei unserer Ballspiel- 
und Faustballstunde mit-
zumachen. Jeden Mon-
tag um 17.30 Uhr auf der 
Hasenheide!

Unsere erfolgreiche Jugendmannschaft bei der Heimrunde am 22.9. 
auf der Hasenheide

Rang	Mannschaft 			  Spiele	Siege	 Remis	Niederl.	 Satzverh.	 Punkte
1. TS Deutschlandsberg 1		  6	 4	 1	 1		  09:03		  9
2. Verein Grazer Turnerschaft	 6	 4	 1	 1		  09:03		  9
3. TS Deutschlandsberg 2		  6	 2	 2	 2		  06:06		  6
4. SVMM Frohnleiten		  6	 0	 0	 0		  00:12   	 0
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Wandertag auf den Florianiberg

Am Nationalfeiertag, dem 26. Oktober 2012 trafen sich etwa 40 
Turngeschwister, zwei Hunde und nach langer Zeit wieder vier 

Kinder (!) zu einer gemütlichen 2 ½ Stunden Wanderung beim Gast-
haus  Volksgoart’n, Nähe Straßgangerbad.

Die Wanderung führte uns am 
Friedhof Straßgang vorbei auf 
den Florianiberg  zur Floriani-
kirche. Tbr. Helmut Staudinger 
erzählte uns dort ausführlich aus 
der Geschichte dieses Berges  
und der Kirche.
Das Geh-Tempo ließ Tratsch und 
regen Gedankenaustausch zu und 
der Regenschutz konnte im Ruck-
sack bleiben.
Auf den herrlichen Ausblick auf 
die Berge der Weststeiermark und 
den Süden unserer Stadt,  wie in 
der Einladung versprochen, muss-
ten wir wegen des hartnäckigen 
Nebels aber leider verzichten.
Nach einer Umrundung des 
Bockkogels (539m) erreichten 
wir unser Ziel, die Bildföhre, wo 
wir uns nach kurzer Rast wieder 
auf den Rückweg machten.
Alle blieben dann zum gemein-
samen Mittagessen im Gasthaus 
Volksgoart‘n, ehemals Gottinger.

Großen Dank an Adi Engler und 
Helmut Staudinger für‘s Organi-
sieren.

Dazu meine Gedanken, wohl 
auch passend zum „Österreich“-
Tag, an dem man sich fragen soll: 
Wohin gehöre ich?
In den letzten Jahren war es  beim 
Wandern am Nationalfeiertag, 
am 1. Adventsonntag nach Hit-
zendorf und am 1. Mai zum Rad-
fahren (fast) nur der „alte“ Kern, 
der sich traf.
Wobei das „alt“ sich wirklich 
auch aufs Alter bezieht.
Hoffentlich ist  niemand gekränkt, 
wenn ich das so formuliere, aber 

es ist so.
Wo bleiben die jüngeren Vereins-
mitglieder und die Jugend?
Hat keiner mehr Zeit, ist das Mit-
einander nicht mehr gefragt oder 
sind die Differenzen zu groß?
Oder macht jede Gruppe extra 
etwas - aber wo bleibt dann die 
Gemeinschaft?

Christa Riegebauer-W.
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Elbe Radtour 11. - 18. August 2012
Die letzte von unsern Wolfgang 
geplante Radtour wurde von Kra-
inz Gerald und Feischl Manfred 
durchgeführt
Am 1.Tag fuhren wir mit Jöbstl-
Reisen nach Bad Schandau. Von 
hier starteten 19 Mann und Frau 
zum nicht so weit entfernten Dres-
den. Nach 54 Km erreichten wir 
die Stadt u. hatten um 15h noch 
eine Kurzführung durch Dresden, 
sehr interessant aber viel zu kurz.
Am 3.Tag ging es über Meißen 
nach Riesa, sehr schön!!  Die 
Städte im ehemaligen Osten 
Deutschlands sind durchwegs 
sehr gut renoviert und dadurch 
das in der ehemaligen DDR nicht 
so viel gebaut wurde wie im Wes-
ten ist sehr viel Altes erhalten ge-
blieben. Nur im ländlichen Raum 
und in den kleinen Dörfern kann 
man noch manches Häuschen 
entdecken welches dringend re-
noviert gehört.
Der 4.Tag: Nach einer Rast und 
Besichtigung in Torgau kommt 
unser Hans Rust zu Sturz. Er 
übersah in der Gruppe einen ab-
gebrochenen Absperrungs-Stipfel 

mit fatalen Folgen. Er fi el auf sei-
ne künstliche Hüfte und zog sich 
einen sehr komplizierten Bruch 
seines Oberschenkelknochens zu. 
Er wurde von Notarzt ins nahe 
Spital u. weiter nach Leipzig 
überführt. Wir waren alle sehr ge-
schockt.
Am darauf folgenden Tag führte 
uns unsere Radtour von Pretzsch 
über die Lutherstadt Wittenberg 
mit Kurzbesichtigung und Mit-
tagsrast nach Dessau. Von hier 
nach Magdeburg war es dann mit 
unserem Bilderbuch Wetter vor-
bei. Schon kurz nach der Abfahrt 
fi ng es leicht zu regnen an. Hinein 
in unsere Regenbekleidung und 
weiter ging es mit guter Laune bis 
Walternienburg. Nach einer Rast 
in einem gemütlichen kleinen 

Gasthaus nahmen wir die Fähre 
ans andere Elbeufer nach Barby 
wo uns unser Bus aufnahm. Nur 
Manfred u. eine Getreue fuhren 
mit den Rad die letzten 45 Km 
ins Hotel.
Hier in Magdeburg hatten wir 
wieder schönes Wetter. Uns blieb 
ein ganzer Tag für die Besichti-
gung der Stadt. Überall hatten wir 
durchwegs sehr schöne Hotels u. 
die Radtour wurde von Manfred 
fast minutiös geführt.
Unser unsichtbarer Begleiter auf 
dieser Tour war aber immer „Un-
ser Wolfgang“ und manche stillen 
Gedanken waren bei den vielen 
schönen Stunden welche wir mit 
ihm erleben durften.

Franz

	
  

	
  

	 	 	 	 	 	 	 Kassenverträge: 
                        BVA, KFA, SVA, VAEB 
                 Rückverrechnung mit allen anderen Kassen 
   

           Physiotherapie, Massagen, Lymphdrainagen
                und Internationale Ganzheitstherapien

       Alle Patienten erhalten  
Therapien zu Hause und in Heimen        Elektro- und Ultraschalltherapien     
          auf Krankenschein                  Moor / Parafango, Zwei- und Vierzellenbad  

   Grieskai 104, 8020 Graz - 722 100 - www.physiomur.at - buero@physiomur.at
Ordinationen:

OA Dr. Karl Jaklitsch, FA für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
Dr. Nikolaus Reischl, FA für Orthopädie und orthopädische Chirurgie

Dr. med. Claudia Hoffmann-Knauer, FA für Neurologie

	
  

   Martin Göttl
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Tessin Reise

Vom 18. - 22. September fand die dies-
jährige Herbstreise des VGT statt. Zahl-
reiche Interessierte folgten dem Aufruf 
von Ehrenobmann Claudio Eustacchio 
ihn ins Tessin zu begleiten. Ganz nach 
dem Motto „Ein Bild sagt mehr als tau-
send Worte“ Sehen sie hier die schöns-
ten Impressionen von ihren beeindru-
ckenden Destinationen in der Schweiz 
sowie Italien.
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Viele impossante Eindrücke 
konnte die Ausflugsgruppe rund 
um Organisator Claudio Eustac-
chio auf ihrer Tessin-Reise sam-
meln.

Im Bild: Gerli Morocutti, Karin 
Tapler, Franz und Anni Doppan, 
Helmut Morocutti, Claudio Eu-
stacchio und Lieselott Vuckovic.
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Badabschluss 2012

Am 30. August fand in unserem Vereinsbad das Abschlussessen der 
„Bad-Crew“ statt. Als Dank für die geleistete Arbeit, welche unsere 
fleißigen Helfer verrichteten, lud Bademeister Rudi Lormann im Na-
men des Vereins zu einem saftigen Schweinsbraten ein. 
Rudi und sein Team ermöglichten  allen Mitgliedern sich an den heißen 
Sommertagen im Vereinsbad zu erfrischen. An dieser Stelle sei allen 
Bademeistern, Kassieren, und anderen fleißigen Helfern für ihre Arbeit 
gedankt. 

Maronibraten der Faustballer

Auch heuer luden unsere Faustballer, unter der Regie von Rainer Stock-
reiter, zu Maroni und Sturm ins Vereinsbad. 
Wie jedes Jahr bedanken sie sich damit bei ihren Fans und Unterstüt-
zern. 
Neben ausgezeichneten Maroni und ausreichend Sturm sorgte unser 
Rainer für ein vielseitiges Allerlei von selbstgemachten Aufstrichen bis 
hin zu Schinken und Speck. In diesem Sinne bedanken wir uns bei den 
Faustballern und freuen uns jetzt schon auf die Hallensaison. 
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Dein Verein braucht dich!

Liebe Vereinsmitglieder

Seit 129 (!) Jahren gibt es unsere Grazer Turnerschaft nun schon.
Ein toller, einzigartiger Turnverein, der für viele von uns weit mehr als nur ein Verein

ist. Das Besondere ist wohl die Tatsache, dass bei uns alle ehrenamtlich arbeiten.

Vorturnerinnen, Vorturner und Freiwillige, die sehr viel ihrer freien Zeit zur Verfügung stellen, um den
Verein am Laufen zu halten und allen Interessierten weiterhin ein tolles Sport- und

Freizeitangebot zu bieten.
Unsere Turnstunden für Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind gut besucht

und dank des Einsatzes aller unserer ehrenamtlichen und gut ausgebildeten
Vorturnerinnen und Vorturner wird dort hervorragende Arbeit geleistet.

Aber – wie euch sicher klar ist – das macht NICHT ALLEINE den Fortbestand
unseres Vereinsbetriebes aus.

Bei so einer großen Anlage mit Sportplatz und Schwimmbad fallen immer wieder
Arbeiten und Reparaturen an, die wir nicht immer alleine erledigen können.

Wir brauchen dringend mitdenkende und auch mitarbeitende Männer und Frauen für
viele Aktivitäten, die unser Vereinsleben ausmachen.

WIR BRAUCHEN EUCH, damit ihr uns bei gelegentlichen Arbeiten mit eurem
KNOW-HOW unterstützt.

Daher unser Aufruf an euch:

Wir suchen und brauchen immer wieder:

- Elektriker
- Installateure

- kreative Handwerker
- Maler

- Bodenleger
- Musiker

- Wanderer
- Schifahrer

- usw.

als fleißige Helferinnen und Helfer bei der Vorbereitung und Gestaltung unserer
weihnachtlichen Julfeier, der Ausrichtung und Durchführung von Vereinsschitagen

und gemeinsamen Schiwochen und der Inbetriebnahme und Betreuung unseres Schwimmbades im 
kommenden Jahr.

Natürlich ist dies eine unvollständige Aufzählung, aber trotzdem:
Bitte fühlt euch angesprochen und „zuständig“ und meldet euch im Vereinsbüro oder

bei den Vorturnerinnen und Vorturnern.
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Engler, Matthi-
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2. R.v.l.: Stefan 
Kulmer, Ro-
land Schmidt, 
Christian 
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Turniersieg in 
Frohnleiten

Dank des großes Einsatzes und 
der starken spielerischen Leis-
tung unserer Faustballer konnte 
das diesjährige, 37. Internationale 
Turnier in Frohnleiten gewonnen 
werden.
Unser Team, bestehend aus Stei-
rern, Kärnter und Südtiroler, setz-
te sich gegen internationale Geg-
ner durch und landete auf Platz 1. 
Wie gratulieren den erfolgreichen 
Faustballern.


